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Mitteilungsvorlage   MV0053/2010
     
Für die öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Abstimmungsergebnis Datum 

Schul-, Kultur- und Sozialausschuss  30.11.2010 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss  02.12.2010 

Hauptausschuss  08.12.2010 

Stadtverordnetenversammlung  15.12.2010 

 
 
Einreicher:  Fachdienst III/2 Schule und Sport 
   
 
Betreff: Mitteilung über die Abrechnung des Projektes zur Erneuerung der Heizungsanlage der 

Oberschule "Adolph Diesterweg" im Rahmen des Konjunkturprogramms II - 
Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) 

 
Mitteilungsinhalt:  
 
Die SVV nimmt den Mitteilungsbericht über die Abrechnung des Projektes zur Erneuerung der 
Heizkesselanlage der Oberschule „Adolph Diesterweg“ im Rahmen des Konjunkturprogramms 
II – Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) zur Kenntnis. 

 
 

 
 
 
Begründung:  
 

I. Sachverhalt  
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 15.07.2009 (BV0056/2009) den 
Projektbeschluss zur Erneuerung der Heizkesselanlage der Oberschule „Adolph 
Diesterweg“ im Rahmen des Konjunkturprogramms II – Zukunftsinvestitionsgesetz 
(ZuInvG) gefasst. 
 
Unter Nr. 8 dieses Beschlusses wurde die Verwaltung der Stadt Hennigsdorf beauftragt, 
über die Ergebnisse der Ausschreibung und Vergabe und über die Projektabrechnung nach 
Abschluss der Baumaßnahme jeweils durch eine Mitteilungsvorlage zu informieren. 

 
2. Auftragsvergaben und Baudurchführung 
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Im Juni und Juli 2010 fanden die Vergabeverfahren für 2 Gewerke statt. In 
Übereinstimmung mit den vergaberechtlichen Regelwerken wurden diese beschränkt 
ausgeschrieben. 
 
Auf eine separate Mitteilungsvorlage über die Auftragsvergaben wurde hinsichtlich der 
kurzen Bauzeit und der Sommerpause der Stadtverordnetenversammlung und ihrer 
Ausschüsse verzichtet. 
 
Die Arbeiten begannen planmäßig am 12.07.2010. Als Endtermin war der 20.08.2010 
vorgesehen. Aus Lieferschwierigkeiten konnte der Wärmetauscher nicht rechtzeitig 
eingebaut werden, so dass die Heizkesselanlage am 10.09.2010 in Betrieb ging. Die 
Endabnahme erfolgte dann am 23.09.2010. 

 
3. Kostenentwicklung 

 
Dieser Mitteilungsvorlage ist eine Kostendarstellung (Anlage 1) beigefügt. Gegliedert nach 
den Kostengruppen der DIN 276 sind dort die Projektkosten mit den geplanten 
Gesamtprojektkosten verglichen. 
Der Gesamtkostenansatz lt. BV0056/2009 betrug 201.000,00 EUR. Davon stammt ein 
Betrag von 153.000,00 EUR als Zuschuss aus dem Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG). 
Aus Anlage 1 wird deutlich, dass der Kostenrahmen gemäß Projektbeschluss um 
30.131,24 EUR unterschritten wurde. Ein prozentualer Kostenanteil von ca. 7.750,00 EUR 
ist demnach zurückzuzahlen. 
 
Ausschlaggebend für die Kosteneinsparungen waren die Leistungen der Kostengruppe 420 
„Wärmeversorgungsanlagen“. 
Entsprechend der Kostenberechnung waren hierfür 121.643,51 EUR angesetzt. 
Die Ausschreibung ergab Angebotspreise im Bereich von 99.661.62 EUR bis 116.786,97 
EUR. Die Ersparnis ist demnach auf Preisnachlässe und Ausschreibungsgewinne 
zurückzuführen. 
 
Die Honorar- und Nebenkosten haben sich an die verringerte Bausumme entsprechend 
HOAI angepasst. 
 
 

 
 

 
 
 
Anlagen:  
 
Anlage 1 – Kostenaufstellung nach DIN 276 
 
 
 
Hennigsdorf, 17.11.2010 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
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